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Die Berufung in Strafſachen
J Berlin 10 Nov

Dem nächſten Reichstage wird wie als feſtſtehend anzuſehen
iſt ein Geſetzentwurf vorgelegt werden welcher die Berufung
in Strafſachen wieder einführt Ohne Zweifel wird
genominen werden Als vor ſiebzehn Jahren über s uſtiz
geſetze im Reichstage berathen wurde hat es nicht an n
efehlt welche die Beſeitigung der Berufung als emg reFerblichen Mangel der Geſetzgebung betrachteten n v

welche damals gemeint haben man werde auch ie
Berufung auskommen ſind inzwiſchen anderen Sinmes en
Vielfach iſt die Anſicht zum Ausdruck gekommen We
Richter welcher das Bewußtſein habe daß ſeine thatſächliche
Feſtſtellung keiner Nachprüfung unterliegt es mit dieſer that
ächlichen Feſtſtellung allzu leicht T Ich möchte mirPale Argument nicht aneiguen es iſt geeignet viele Richter

die es mit ihrem Berufe ernſt nehmen zu verletzen Aber
die Erfahrung hat doch u daß eine nicht geringe Anzahl
von Fällen vorgekomuien ſind in denen großes Unheil hätte
vermieden werden können weun ein mit Unrecht Verurtheilter
ſofort die hätte einlegen können Es ließe ſich die
Frage aufwerfen ob nicht auf andere Mittel geſonnen werden
kann um der Verurtheilung Unſchuldiger vorzubengen indeſſen
iſt wenig Ausſicht vorhanden daß über ſolche Mittel eine
Einigung erfolgt So wird denn der Geſetzentwurf der

in die Geſetzgebung von 1876 den erſten tiefen Bruch bringt
mit Einſtimmigkeit angenommen werden

Die Berufung iſt zweiſchneidig in Zukunft wird gar
mauncher der in erſter Inſtanz verurtheilt iſt in zweiter
Inſtanz freigeſprochen werden aber andererſeits wird auch
mancher der in erſter an freigeſprochen iſt in zweiter
Jnſtanz verurtheilt werden n Regiernungskreiſen hält man
es für eine felbſtverſtändliche Sache daß die Berufung ent
weder dem Verurtheilten und dem Staatsanwalt oder keinem
von beiden eingeräumt werden muß So gar ſelbſtverſtändlich
iſt die Sache indeſſen nicht Jm Civilprozeß iſt es ſtets ein
Unglück wenn ein falſches Erkenntniß gefällt wird aber ob das
falſche Erkenntniß zu Ungunſten des Klägers oder des Beklagten ergeht iſt r das öffentliche Wohl gleichgiltig Jm

Strafprozeß iſt es gleichfalls ein Unglück wenn ein falſches
Erkenntniß ergeht aber das Unglück daß ein Unſchuldiger
verurtheilt wird iſt unendlich viel größer als das Unglück daß
ein Schuldiger freigeſprochen wird Tauſende von Perſonen
entgehen dem verdienten Urtheilsſpruche in dem Maße daß
nicht einmal der Schatten eines Verdachtes auf ſie fällt
Tauſend andere die ſchul ſind werden in Unterſuchung
gezogen aber wieder außer Verfolgung geſetzt weil die Ver
dachtsgründe zur Erhebung einer Anklage nicht ausreichen
und wiederum Tauſende werden freigeſprocheu obwohl ihnen
der Nichter die Mahnung mit auf den Weg geben möchte
es nicht wieder zu thun Ob die Anzahl dieſer Perſonen

ſich um einige vermehrt iſt ziemlich gleichgiltig Dagegen iſt
die Verurtheilung eines Unſchuldigen ſtets ein ſehr bedauer
liches Ereigniß Es wäre daher nicht widerſinnig daß man
die Hinderniſſe welche der Verurtheilung eines Unſchnldigen
entgegenſtehen ſtärker vermehrt als die Hinderniſſe welche der
Strafloſigkeit eines Schuldigen entgegenſtehen

Der gemeine Menſchenverſtand ſagt allerdings wenn jemand
in erſter Jnſtanz von der Anklage des Diebſtahls freigeſprochen
iſt und die Beweisaufnahme in zweiter Jnſtanz ergiebt daß
er dennoch geſtohlen hat ſo erfordere es das öffentliche
Jutereſſe daß er verurtheilt wird Jn erſter Jnſtanz war
eine Thatſache oder ein Beweismittel überſehen in zweiter
Juſtanz wird dieſe Thatſache oder dieſes Beweismittel neu auf
gefunden und muß nun feine Wirkung üben

Das iſt nun im allgemeinen unbeſtreitbar richtig aber in
gewiſſen Strafprozeſſen liegen die Dinge doch eigenthümlich
und gerade bei ſolchen Strafprozeſſen bei denen die Preſſe

der Anklage der Beleidigung des Angriffs auf Staats
einrichtungen und ſo weiter freigeſprochen worden Der Stagts
anwalt appellirt und W den zweiten Richter daß der
Artikel doch ſtrafbar iſt Der Angeklagte wird nun verurtheilt
Hier iſt keine Thatſache und kein Beweismittel neu aufgefunden
worden Der zweite Richter iſt um keinen Deut beſſer in
formirt als der erſte Richter war er würdigt nur das vor
liegende Material anders als es der erſte Richter gethan hat
Wird ein Dieb in erſter Inſtanz freigeſprochen und in zweiter
veruxtheilt ſo wird die öffentliche Meinung von vornherein
T ſein anzunehmen daß der zweite Richter die That
achen beſſer erkannt habe als der erſte Richter Wird der

Verfaſſer eines Leitartikels in erſter Inſtanz ein und
in zweiter verurtheilt ſo wird die öffentüche Meinung nicht
auf Seiten des zweiten Richters ſtehen ſondern wird geltend
machen daß aus einer Aeußerung in der ein Richter
kollegium nichts Strafbares gefunden hat dem Urheber dieſer
Aeußerung kein Vorwurf gemacht werden kann

Aus der Praxis der Preßprozeſſe wie bis zum Jahre 1879
beſtanden hat iſt folgendes erinnerlich In Preßprozeſſen
wird immer Berufung eingelegt entweder von dem Ver
urtheilten oder von dem Stgatsanwalt Weil die Berufung
immer eingelegt wird und die Einlegung derſelben ſchon voraus
geſehen wird noch ehe das Urthei eſprochen iſt ſo wird auf
das Urtheil der er en Inſtanz kein icht gelegt Der Frei
e frohlockt J weil er weiß daß ſeine Freiſprechung
eine endgiltige iſt ie Auffaffung des chts zweiter
Inſtanz iſt eine ſtrengere als die der erſten Jnſtanz Wenn
ein Landgerichtsrath zum Oberlandesgerichtsrath befördert
werden ſoll kommt menſchlicherweiſe auch wohl die Frage in
Betracht wie ſeine politiſche n iſt und welche
Thätigkeit nach ſeinem politiſchen Standpunkte von ihm in
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der ne intereſſirt ift Jemand iſt in erſter Jnſtauz von
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olchen Prozeſſen zu erwarten iſt bei denen der politiſche
mitſprechen kann Es iſt dabei

ſelbſtverſtändlich nicht davon die Rede daß ein ſolcher Mann
egen die beſſere v urtheilen würde aber dieHleinung darüber wie weit die Freiheit der Preſſe gehen

muß iſt nach dem politiſchen Standpunkte verſchieden
So ſind die Zuſtände bis 1879 geweſen ſo werden ſie

vorausſichtlich wieder werden wenn die Berufung von neuem
eingeführt iſt Und hier liegt ein Uebelſtand vor Die Preſſe
hat natürlicherweiſe keine Neigung gegen eine Neuerung Proteſt
einzulegen die ihr n und vielen anderen vortheilhaft
iſt Aber man wird ihr keinen Vorwurf daraus machen
können wenn ſie auch dieſe Seite der Sache hervorhebt Wenn
ſich kein Mittel findet um dem Uebelſtande vorzubengen ſo
wird er in Kauf genommen werden müſſen um des Guten
willen welches die Reform im übrigen bringt Aber die
Sache lohnt doch des Nachdenkens

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 10 Nov Der Kaiſer iſt heute morgen 8 Uhr aus
Württemberg wieder abgereiſt und begiebt ſich zunächſt zur Jagd
beim Miniſter des Königlichen Hauſes Herrn v Wedel
Piesdorf nach Piesdorf

Die neue Landrathskammer
Selbſt der Natl Korr wird es unheimlich beim An

blick der vielen Landräthe die in das neue Abgeordneten
haus ihren Einzug halten werden Das Blatt ſchreibt

Das halbe Hundert Landräthe und anderer Verwal
tungsbeamten die im neuen Abgeordnetenhauſe erſcheinen hat
wie man aus mannigfachen Unterhaltungen entnehmen kann
ſelbſt in gut T aur Kreiſen mit etwas unbefangenerem
Urtheil Befremden und Bedenken hervorgerufen Dieſes
ſchaareuweiſe Hereinſtrömen der abhängigſten Verwaltungs
beamten widerſpricht durchaus dem Weſen und Zweck einer
Volksvertretung Dieſe iſt in gewiſſem Sinne zur Kontrolle
und Ueberwachung der Regierung und Verwaltung beſtimmt
und da iſt es doch ein vollkommener Widerſpruch gerade deren
Organe zu Volksvertretern zu beſtellen zumal in ſolcher
Ueberfülle Viele der Abgeordneten dieſer Gattung zumal die
neuen verdanken ihre Wahl einem ganz illoyalen und unziem
lichen Mißbrauch ihrer Macht der gewiſſenloſen Aufſtachelung
kleinlichſter Kirchthurmintereſſen der Vorſpiegelnng dem
Wahlkreiſe durch ihre guten Verbindungen beſonders nützlich
ſein zu können dem ungehörigen Druck auf ſchwache charakter
loſe und vortheillüſterne Wähler Auf das fortſchreitende
Ueberwuchern dieſer ſtrebſamen Elemente welches aus einer
freien unabhängigen Volksvertretung mehr und mehr eine
Präfektenkammer nach dem Vorbild des franzöſiſchen Kaiſer
reichs zu machen droht kann nicht ernſt genug hingewieſen
werden Jn anderen deutſchen Bundesſtaaten in denen eine
reifere Entwicklung des konſtitutionellen Weſens ſtattgefunden
wären Wahlen von Beamten in der Stellung der preußiſchen
Landräthe einfach undenkbar Es wäre allerdings beſſer
geweſen wenn dieſe Einſicht den Nationalliberalen etwas
früher gekommen wäre und ſie von der Ernenerung des
Kartells auf deſſen Krücken auch mancher Landrath ins Ab
geordnetenhaus humpelt abgehalten hätte Die Phyſiognomie
des neuen Abgeordnetenhauſes wird übrigens im ganzen wie
folgt ausſehen

Dem neuen Landtage werden unter anderen angehören
6 Regierungspräſidenten und Staatsminiſter 2 konſ 3 frei

h und 1 natl 43 Landräthe 26 konf 16 freikonſ und
1 Wilder 113 Majorats Ritterguts Herrſchafts Guts
Grund und Hofbeſitzer 61 konſ 14 freikonſ 18 natl
15 Centr 8 Polen 1 Däne und 1 freiſ Vereinigung
56 Richter 5 konſ 3 freikonſ 16 uatl 28 Centr 1 freiſ
Vereinigung 2 fr Vollspartei und 1 Pole 10 Rechts
auwälte 2 konſ 4 natl 4 Centr und 2 freiſ Volksp
15 Gelehrte und Aerzte 2 konſ 6 natl 4 Centr und 3 freiVolksp 11 Geiſtliche 2 kouf 5 Centr 1 freiſ Volksp und

3 Polen 13 Rentiers 1 konf 4 natl 6 Cenutr 1 freiſ Volksp
und 1 Pole 6 Kommerzieuräthe 1 freikonſ 5 natl 22 Hand
werker Fabrikanten und Kaufleute 1 konſ 1 freikonſ 10 natl
8 Centr und 2 Polen 4 Schriftſteller und Redacteure
1 freikonſ 1 Centr und 2 frei Volksp und endlich 8 Offiziere
4 konſ 2 freikonſ und je 1 Centr und Pole
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Die Wirkungen der neuen Gewerbeſteuer
In einem offiziöſen Organ den Berl Pol Nachr wird

der Gewerbeſteuer wie wir ſie jetzt haben ein Loblied
geſungen und zwar mit einiger Berechtigung Denn das iſt
nicht zu verkennen daß die jetzige Gewerbeſtener ganz abgeſehen
davon ob ſie an ſich als ein Jdeal zu bezeichnen iſt dochgegen früher einen Fortſchrikt bedeutet Die Sanptmängel der

älteren Gewerbeſteuer beſtanden wie das genannte offiziöſe
Organ hervorhebt darin daß dieſe Steuer nicht entfernt nach
der Leiſtungsfähigkeit bemeſſen war vielmehr die Kleingewerbe
verhältnißmäßig ſtärker herangezogen wurden als die Groß
betriebe und daß zahlreiche Gewerbe ſtenerpflichtig waren welche
ihres W Umfanges wegen überhant Steuern nicht tragen
können ie durch das Geſetz vom 24 Juni 1891 herbei
geführte Reform der Gewerbeſteuer bezweckte deshalb eine
gerechtere Vertheilung der im Geſammtbetrage nicht weſentlich

veränderuden Steuer unter Befreiung der leiſtungsſchwachen
eingewerbe Was zunächſt den J Punkt aulangt ſo

weiſen die ſoeben bekannt gewordenen e der Gewerbe
ſteuer Veranlagung von 1 4 folgen 2

Die v der S Gewerbeſteuer Veranlagten beläuft ſich für
1892/93 auf 890 ür 189394 auf 438,940 hat ſich ſomit um
451 480 d h um 50,7 Proz gegen das Vorjahr vermindertVon dieſer Keckubere i wo ein Seil daran zurück
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ssos
zuführen daß früher ſolche Gewerbetreibende welche mehrere
Verkaufsſtätten unterhielten oder mehrere in verſchiedene Ge
werbeſtenerklaſſen fallende Gewerbe beteieben einer mehrfachen
Veranlagung unterlagen Allein der weit überwiegende Theil
der Verminderung rührt doch von weitgehender Befreiung der
Kleingewerbe her

Das Gewerbeſteunerveranlagungsſoll beträgt 1803/94
19,950,910 für 1892/93 19,206,586 18 hat ſich alſo um
744,323 82 d h um 3,9 Proz gegen das Vorjahr vermehrt
Von dem Gewerbeſteuerſoll entfallen auf die Städte für
1893/94 16,559,806 für 1892/93 14,885,224 68 für
1893/94 alſo mehr 674581 32 auf das platte Land für
1892/93 4,321,361 50 für 1893/94 3,391,104 für 1893/94
alſo weniger 930,257 50 M Hieraus erhellt daß die Abſicht
den Geſammtbetrag unverändert zu erhalten und lediglich eine
gerechtere Verthellung vvorzunehmen vollkommen erreicht iſt
und die Schätzungen auf denen die lege von 1891 ſich auf
baute durchaus zutreffend waren Denn die geringe Steigerung
von 3,9 Proz iſt nicht mehr als der regelmäßige Zuwachs von
Jahr zu Jahr beträgt Die Vertheilung zwiſchen Stadt und
Land aber weiſt darauf hin daß das flache Land auf dem die
leiſtungsſchwächeren Gewerbe überwiegen bisher überlaſtet war

Während endlich im Jahre 189293 der geſammte Groß
betrieb in Handel und Jnduſtrie Kl A zuſammen rund
2,027,790 das in Klaſſe B ſteuernde Kleingewerbe
5,014,950 M und das Handwerk Kl H 2,059,377 M
bringen hatten ergiebt die Veranlagung nach der neuen
werbeſteuer folgende Vertheilung der Gewerbeſteuerpflichti
und des Gewerbeſtenerſolls auf die einzelnen Klaſſen
Klaſſe I entfallen 3389 Steuerpflichtige 8 Proz mit einem
Gewerbeſteuerſoll von 5,932,682 M 29,7 Proz auf Klaſſe II
8854 Steuerpflichtige G mit einem Gewerbeſteuerſoll
von 2,595,684 M 13 Proz auf Klaſſe III 72,897 Steuer
pflichtige 16,66 Proz mit einem Gewerbeſteuerſoll von
5,758,568 M 28,9 Proz und auf Klaſſe IV 353,800 Steuer

g

pflichtige 80,6 Proz mit einem Gewerbeſteuerſoll von
5,663,976 M 20,4 Proz in Summa 438,910 Steuerpflichtige
mit einem Gewerbeſteuerſoll von 19,950,910 M

Die Klaſſe I welche mit 3389 Betrieben noch nicht die Hälfte
der 1892/93 zur Klaſſe A I 7415 Betriebe umfaßt
entrichtet daher jetzt mehr als das Doppelte von der u
Steuer in A I und 268,706 M mehr als die Klaſſe IV welcheoder mehr als hundertmal ſo viel Betriebe als Klaſſe I
umfaßt

Die Weizxſteu er
Die Berl Pol Nachr theilen mit daß der muthmaßliche

Reinertrag der geplanten Reichsweinſteuer auf etwa17 Millionen en dige ſei Davon entfallen rund
12 Millionen auf den Naturwein Es iſt nämlich an
genommen daß rund 1,281,000 hl in einer Preislage von
über 50 M an die Detailoerkäufer und Konſumenten abgeſetzt
werden Der Durchſchnittswerth dieſer Weine iſt auf Grund
von Aeußerungen Sachverſtändiger auf 78 M für das hl
bemeſſen worden Bei einer Steuer von 15 Proz des Werthes
würde demnach ſich ein Bruttoertrag von rund 15 Millionen
ergeben von denen jedoch 15 Proz Verwaltungskoſten in
Abzug kommen Der Reſt des gemuthmaßten Geſammt
reinertrages im Betrage von 42 Millionen würde an
die Schaum weine entfallen an nimmt
vom inländiſchen Schanmwein 9,120,000 Flaſchen vom
ausländiſchen 1,035,000 Flaſchen für den Konſum in
Deutſchland jährlich in Frage kommen Den Werth der
erſteren hat man auf 2,25 den der letzteren auf 6 M
für die Flaſche angenommen ſo daß ein z a
zu verſteuernden Schaumweines von rund 26,7 Mill Mark
ſich ergeben würde Bei einer Steuer von 20 Prozent des
Werthes würde ſich ein Bruttoertrag von 5,3 Millionen
herausſtellen von welchem gleichfalls 15 Proz in Abzug
känten Auf erhebliche Erträge aus der Kunſtweinſteuer dürfte
nicht zu rechnen ſein Beiſpielsweiſe ſtellt ſich der Jahresert
der Kunſtweinſteuer in Baden auf 1004 Mark Hiern
mußte bei der Ertragsberechuung der Weinſteuer von der Ein

r eines Betrages für die Kunſtweinſteuer abgeſehen
werden

Die Handelsverträge
In einer außerordentlichen Generalverſammlung des land

wirthſchaftlichen Centralvereins für Schlefien
welche wie wir bereits mittheilten in Breslau die übliche
Reſolukion gegen den Handelsvertrag mit Rußland beſchloß
hat Herr v Schalſcha das bekannte enfant terrible der
Agrarier u a folgenden Ausſpruch gelhan Die Schwärmerei
für die Jnduſteie müſſe aufhören ſie blühe am beſten wenn
ſie nicht auf den Auslandsmarkt angewieſen ſei ſondern wenn
es ihr im Jnlande gut gehe Jnduſtrie ohne Ausfuhr
d h möglichſt wenig Juduſtrie das iſt das Jdeal des Herrn
von Schalſcha Die Verſammlung erwies ſich für dieſe
Kraftleiſtung dankbar indem ſie folgenden von Herrn von
Schalſcha beautragten Zuſatz zu der Reſolution annahm Es
wird verlangt von der Abſchließung eines deutſchruſſiſchen
Handelsvertrages ſo lange Abſtand zu nehmen als Rußland
nicht geſetzlich und thatſächlich zur Goldwährung übergeg
iſt in der Weiſe daß nicht mehr als 432 Goldrubel aus dem
Pfunde Gold geprägt werden dürfen Daß ſelbſt Den
wohl geſetzlich aber noch nicht thatſächlich zur Goldwährung
übergegangen iſt ſcheint dem Antragſteller nicht bekannt

Allg Ztg Dieſes offiziöſe Blatt letztenWie ſich mit der
induſtriezweige einend beſchäftigte Die Nordd A ſheht

den Handelsverträgen vermindert worden nicht nur nicht ge

zu ſein Dieſes ewige Toben gegen die Handelsverträge
erhält jetzt eine treffliche Belenchtung ar d Nordd

n

Tagen eine Reihe von Artikeln gebracht
en Lage aller unſerer Ha

Rückblicke, ntem ſie
baß die Einfuhr derjenigen Fabrikate für die die Zollſätze in

ſtiegen ſondern zum Theil erheblich geſunken ſeien daß ddie deutſche So ſnhr die im Jahre 1892 um a di



Mark geſnnken war in den erſten 9 Monaten 1893 um 185ſtanz geſällte und auf lebenslängliche Verſchickiing lantende
Millionen Mark wieder geſtiegen iſt Daß das Gleiche auch Urtheil wurde Clement zu einer Gefängnißſtrafe von drei
ohne Krrheia geſchehen ſein würde könne kein Sach Jahren venrtheilt Gleichzeitig beſchloß der Appellgerichtshof

iger behanpten Zweifellos feſt ſteht aber mindeſtens bei dem Prinzen Ferdinand die Umwandlung der Strafe in
die Thatſache daß die Entwickelung der gewerblichen Thätigkeit zweijährige Verſchickung in Vorſchlag zu bringen
in Deutſchland hinter derjenigen der benachbarten Vertrags

ü i i nd daß die angebliche Ueberſtaaten nicht zurückgeblieben iſt u ß g e der

Freilich der 33 der r
ie di für Deutſchland der Hauptzweig deduſtrie die nachgerade f n et e

verſtän

vortheilung Deutſchlands bei den Verträgen in das
Märchenwelt gehört

Erwerblebens gewordeu iſt echten Agrariernnichts Dieſe behi tn erſtens nur an ſich zweitens nur an ſich

und drittens auch nur an ſich

Verſchiedene Mittheilungen
age nur trennen uns noch von dem Beginn derv 5 e ſion Sie wird wieder ungewöhnlich reich an

wichtigen Entſcheidungen ſein Davon zeugt auch das Vorbaben
des Kaiſers die Verſammlung ſelbſt zu Der Reichs
tag wird gleich im Beginn ſeiner Thätigkeit im Beſitz eines um
ſangreichen und bedeutſamen Arbeitsſtoffes ſein und unverzüglich
in die Berathung der wichtigſten Vorlagen eintreten Es iſt daher
dringend erforderlich daß die Abgeordneten ſich vollzählig und
rechtzeitig einfinden Das Präſidium wird wie man annimmt
in ſeinem bisherigen Beſtand v Levetzow v Bnol Berenberg
Dr Bürklin ernenert werden

Die preußiſchen Staatsbahnen hatten im Jahre
1892 an Baarzuſchüſſen zu der Arbeiter Penſionskaſſe
und zu den Kraunkenkaſſen an r für die beiVetriebeunfallen Verletzten und für die Hinterbliebenen gelödteter

Bahnarbeiter ſowie an Beihilſen und Unterſtützungen an Arbeiter
und deren Hinterbliebene in Fällen wo ein geſetzlicher Anſpruch
nicht beſtand eine Summe von nicht weniger als rund 7 Mill
Mark anufzuwenden Jn dieſer Summe ſind die recht bedenten
den Koſten für die Führung und Verwaltung der Penſions und
Krankenkaſſen und die Verwaltungskoſten der Unfallverſicherung
nicht enthalten da dieſe Koſten bei den preußiſchen Staaisbahnen
überhaupt nicht angerechnet werden

Nachdem bisher ſchon mehrfach militäriſche Uebungen
im Schneeſchuhlaufen abgehalten wurden werden der
Danz Zta zufolge in dieſem Winter größere Uebungen als

bisher im Schneeſchuhlaufen für das der Kaiſer ein lebhaftes
Jntereſſe hat ſtattfinden Man iſt an maßgebender Stelle mit
den zur Zeit vorliegenden Erfahrungen recht zufrieden und es
ſollen bereits die eingehendſten Erwägungen ſtattgefunden habenob nicht bei jeder Compagnie eine Leſtimmne Anzahl Schneeſchuh

läufer auszubilden wären Zwar iſt man in dieſer Hinſicht noch
zu keinem beſtimmten Entſchluß gekommen allein die Reſultate
dieſes Winters dürften denſelben zeitigen Man gedenkt den
Schneeſchuh beſonders im Vorpoſten und Aufklärungsdienſt
ſowie für den Nachrichtendienſt verwendbar zu machen Ebenſo
könnte der Schneeſchuh die Arbeiten der Telegraphen Abtheilungen
beim Legen der Leitungen erleichtern Er wäre im Sanitäts
dienſt zu verwenden und er könnte das Velociped erſetzen wenn
gute Kommnnikationen fehlen

Miquel hatte am Freitag im berliner
Kriminalgerichtsgebäude eine längere Vernehmung vor dem Land
richter Dr Jung Es handelte ſich um die Beleidigungsklage
welche gegen den Schriftſteller Plack Peodgroski den litte
rariſchen Beirath des Herrn Ahlwardt in der bekannten
Aktienaffaire ſchwebt

Dem Vernehmen nach liegt es in der Abſicht die Tara
beſtimmungen dahin zu ändern daß das zur Konſervirung
von Fleiſch dienende Salz ſofern es unter amtlicher Kon
trolle denaturirt oder vernichtet wird nicht zum Nettogewicht des
Fleiſches zu rechnen ſondern beim Eingang ſeewärts zollfrei zu
laſſen beim Eingang auf anderen Wegen gegen Entrichtung eines
Zolles von 0,80 M für je 100 Kg netto zu verabfolgen iſt
Ig Braunſchweig 729 Nov Die Agitation gegen jedwede

höhere Tabakbeſteuerung iſt in unſerm Herzogthum eine
ſehr intenſive Nachdem ſchon mehrfach Verſammlungen von
Intereſſenten und Arbeitern ſtattgefunden in welchen man gegen
ſolche Steuer Erhöhungen energiſch Stellung genommen hatte
geſtern in derſelben Angelegenheit eine aus Tabafsfabrikanten und
ändlern beſtehende Deputation Audienz bei unſerem erſten
taatsminiſter Dr Otto Die Herren überreichten dem Miniſter

Namens einer neulichen größeren Verſammlung eine an die herzogl
Landesregierung gerichtete Petition in welcher die Regierung
erſucht wird gegen jede Mehrbelaſtung des Tabaks zu ſümmen di
Die Petition trug nicht weniger als 16,000 Unterſchriften aus
allen Theilen des Landes Die Sachlage wurde zwiſchen dem
Miniſter und der Deputation in etwa 19,ſtündiger Audienz ein
gehend erörtert

Dortmund 9 Nov Die Nachricht daß hier dieſer Tage
die erſte Verurtheilung wegen Beleidigung des Reichskanzlers
Grafen Capri di erfolgt ſei iſt unrichtig Der Redacteur des
hieſigen ſozialdemokratiſchen Blattes um deſſen Fall es ſich
handelt iſt nicht wegen CapriviBeleidigung ſondern wegen Be
leidigung der Führer der hieſigen Nationalliberalen begangen
durch einen Artikel über das nationalliberale Feſt aus Anlaß des
Sieges bei der letzten Reichstagswahl zu der hohen Strafe von
1 Jahre Gefängniß verurtheilt worden

Oldenburg 10 Nov Der Landtag iſt heute nachmittag
um 32 Uhr unter Verleſung der Thronrede durch den Miniſter
Janſſen eröffnet worden

mhibikawwwwctüelAusland
OeſterreichUngarn Fürſt Windiſchgrätz wurde am
Freitag nach erfolgter Unterbrechung der vormittags im
Präſidialbureau des Abgeordnetenhauſes ſtattgehabten Konferenz
vom Kaiſer in Privatandienz empfangen Um 18 Uhr nach
mittags traten die an der Vormittagskonferenz betheiligt ge
weſenen Perſönlichkeiten zur Fortſetzung der Verhandlungen
abermals im Präſidialbureau des Abgeordnetenhauſes zu
an Wet Die Nachmittagskonferenz dauerte eine halbe Stunde

ürſt Windiſchari wurde nach derſelben wiederum vom Kaiſer
empfangen Unterrichtete Kreiſe beſtätigen daß betreffs der
Löſung der Schwierigkeiten welche bisher der Kabinets
bildung entgegengeſtanden hätten ein weſentlicher Schritt
vorwärts gethan ſei

Frankreich Wie der Figaro meldet beabſichtigen die
Sozialiſten am Tage des Zuſammentritts der Kammern
eine Kundgebung indem ſie ihre Deputirten bis zum Palais

rn de J r würde geſtatten
ß der Zug bis zur Konkordien Brücke gehe würde jedokeinerlei Nufe und keine Fahnen dulden geh

ortugal Der König unterzeichnete am Freitag ein
Dekret dürch welches die Kgl Eiſendahngeſellſchaft
und den Jnhabern der Obligationen eine Vertretung in der

u ne e n wird Die Times entein Schreiben des portugieſiſchen Finanzagenten id Nicg di en e eerklärt ie Regierung gemäß dem Geſetze vom 20 Maiſicher ſei alle ihre Serpſlhünven zu Lrſüllen n g

Bulgarien Aus Sofia wird vom 10 ds gemeldet Bei
der geſtern vor dem

Berufung des Metropoliten Element gegen das in erſter Jn

amen des Finanzminiſters

Appellgerichtshofe zu Tirnowo verhandelten geſ

Nordamerika Die Times meldet ans Philadelphia aus
dem Präſidenten Cleveland naheſtehenden Kreiſen der
R werde in einer Botſchaft lebhafter als jemals die

othwendigkeit einer Tarifreform betonen
Braſilien Wie der Times aus Rio de Janeiro über

Montevideo vom 3 d gemeldet wird habe die proviſoriſche
Regierung ernaunt Zum Miniſter des Innern Caſſat zum
Gouverneur von Sauta Catharina Machado zum Kriegsminiſter Pino zum Marineminiſter Mello zum Chnnnandear

des Südgeſchwaders Admiral Larg und zum Miniſter des
Auswärtigen Silveira Martins Man erwarte eine baldige
Einſtellung der Feindſeligkeiten Peixoto werde wahrſchein
lich ſeine ſüdlichen Streitkräfte um Rio Grande unter dem
Befehl des Kriegsminiſters konzentriren

h e
Gerichtsverhandlungen

K Deſſan 10 Nov Das Schwurgericht verhandelte
heute zunächſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen die
25 Jahre alte ledige Katharine Bartkowiak ans
Roſchkowo zuletzt auf Domaine Lobbe bei Wulfen in
Arbeit wegen Kindesmords Das Urtheil gegen die An
geklagte lautet wegen fahrläſſiger Tödtung ihres nen
geborenen Kindes auf 8 Monate Gefängniß von welcher Strafe
4 Monate auf die erlittene Unterſuchungshaft angerechnet werden

Hiernach wurde der des Meineids beſchuldigte Roß
chlächter Friedrich Krügerans Hoyen nach ſtaitgehabtem

Verfahren von den Geſchworenen des fahrläſſigen Falſch
eides ſchuldig geſprochen und zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Es handelte ſich in dieſem Falle um Verletzung eines
Zeugeneides den der Angeklagte am 30 November v Js bei
ſeiner Vernehmung vor dem Amtsgerichte in Ballenſtädt in einer
Privatklageſache geleiſtet hatte

Dortmund 10 Nov Wieder einer Die Kaufleute
werden nicht alle welche um ſich einen geringfügigen Vortheil
u verſchaffen einen ſchon mehrfach beſtraften Unfug begehen
n unverſtändlicher Knauſerei bringen nämlich noch immer viele
Geſchäftslente bei Bezahlung von Rechnungen durch Poſt

anweiſungen das Porto in n So hatte ein hieſiger
Kaufmann 20 Pf an dem ſchuldigen Betrage von 2,90 M ab

gezogen Der Empfänger war hiermit nicht einverſtanden infolge
deſſen kam es zur Klage welche für den Verklagten un
günſti Be ausfiel Der Prozeß um die 20 Pf verurſachte ihm
19,60 M Koſten Das iſt eine harte aber eine gerechte
Strafe für dieſe Un höflichkeit Wir bemerken noch hierzu
daß der Empfänger nach gerichtlichem Urtheil ſogar die Frankatur
der 5 Pf Beſtellgeld verlangen kanu

ÄN

Provinzial Nachrichten
O Witteunberg 10 Nov Unſer ſchönes am 10 Jan 1888

unter großen Feierlichkeiten eingeweihtes Gymnaſitum iſt
ſtreng genommen erſt heute vollendet worden Der Baumeiſter
des Gymnaſiums Hr Baurath Schwechten hatte als höch
ſten Schmuck des prachtvollen Schulſaales an der öſtlichen
Schmalwand deſſelben ein großes Wandbild vorgeeen und
hierzu ſchon die fragliche Wand durch geeignete Jſolirung vor
bereitet Das Miniſterium der geiſtlichen Angelegenheiten war
auf dieſen Gedanken eingegangen hatte 25,000 M zur Herſtellung
des Bildes bewilligt und Hrn Prof Woldemar Friedrich
in Berlin mit der Ausführung deſſelben beguftragt Das Bild
wurde im September d J unter Beihilfe des Kunſtmalers
Wellke Berlin vollendet und iſt heute zur Nachfeier des
Reformationsfeſtes feierlich eingeweiht worden Das Bild iſt
das größte das in neuerer Zeit gemalt iſt Es hat eine Höhe
von 7 m und eine Breite von 73 alſo eine Fläche von 52
Quadratmeter Es iſt mit Caſeinfarben direkt auf die Wand
gemalt enthält 22 Porlrätköpfe und macht bezüglich
der Kompoſition der Farbengebung der Perſpektive und der
lebensvollen Gruppen einen überwältigenden Eindruck
Der Künſtler hat Luther nach dem Reichstage in Worms
dargeſtellt und ſich den Moment gedacht wie Kaiſer Karl ent
rüſtet über Luther s ablehnende Antwort ohne Hörner und Zähne

e Sitzung aufgehoben hat und Luther jubelnd in die Worte
ausbricht Jch bin hin durch Dieſe Worte hat der Künſtler
auch als Loſung unter das Bild geſetzt Luther mit dem Kur
fürſten Friedrich dem Weiſen und Philipp von Heſſen bilden die
Mittelgruppe welche von Lichtſtrahlen von oben verklärt wird
und auf den Lichtſtrahlen ſchweben Engel herab um Luther ſeine
Stärke die Bibel zu bringen Jn lebensvollen Gruppen und
mit ſprechenden Mienen ſitzen und ſtehen die anderen Figuren
umher bewundernd die einen haßerfüllt die anderen auf Luther
blickend oder in ſtillem Sinnen die Folgen von Luther s Mannes
muth überlegend Von Porträts die wie der Luther nach Ge
mälden von Albrecht Dürer von Lukas Kranach und anderen
Zeitgenoſſen Luther s reproduzirt wurden finden wir noch Geor
von Sachſen die Herzöge Otto und Erich von Braunſchweig Kurfürſt
Joachim I von Brandenburg Albrecht von h im Kar
dinalspurpur den päpſtlichen Legat Alexander den Vater der Lands
knechte Georg Frundsberg in voller Rüſtung den Erzhbiſchof von
Trier Kardinal Colonna den Bürgermeiſter von Nürnberg

den Rothſchild der n Jakob Fugger den
heimſchreiber Friedrich s des Weiſen Georg Spalatin den

Generalvikar der Auguſtiner Staupiv Juſtus Jonas Melanch
thon Bugenhagen Willibald Pirkheimer Lukas der
Nikolaus Amsdorf u a Nicht alle die Genannten waren in
Worms der Künſtler hat ſie aber als in engſter Verbindung
mit Luther und mit der Reformation ſtehend zur Belebung des
Ganzen auf das Bild gemalt Zu Füßen des Bildes ſind die
kurſächſiſchen Wappen die Wappen Melanchthon s Luther s und
der Stadt Wittenberg angebracht und über der Loſung des
Bildes ſteht der Wahlſpruch Luther s Veritatem meditabitur
guttur meum Mein Mund wird die Wahrheit Tes Zu
der heutigen Feier hatten ſich das Lehrerkollegium des Gymnaſiums
die Schüler und zahlreiche Gäſte aus allen Ständen daxunter
die beiden ſtädtiſchen Behörden eingefunden Auch derErbauer des Gymnaſiums Baurat dw len Berlin der
Schöpfer des Bildes Profeſſor Friedrich und ſein Gehilfe
Welke waren anweſend Die Feſtrede hielt Direktor
Guhrauer

Norbhanſen 10 Nov Die Feier des Martinsfeſteswelche alljährlich Tauſende von Menſchen aus der näheren und
ferneren Umgegend nach Nordhauſen geht eſtaltete ſich diesmal

erzu bei daß die aganz hervorragend Zunächſt trug h
18 Geſangvereine des langen Haders müde Frieden ſchloſſen
und den Beſchluß faßten v ſich am Feſtzuge zu be
theiligen Der Liedertafel welche vor etlichen 50 n z

eibt adieſem Theile des die Anregung gegeben hatAnerkennung hierfür auf immer der Vorrang im Feſtzuge Als
dann u zur hervorragenderen Geſtaltung der diesjährigen
Feſtfeier die Enthüllung der Juſtus Jonas Gedenk
tafel an dem Geburtshauſe dieſes Reformators der Adler
Apotheke weſentlich bei da aus die Grunde das Juſtus

onas Feſtkomitee vom Juni v die ſtädtiſchen Behörden
owie die Vertretungen der 7 evangel ſagen emeinden der Stadt

e netr vom neuen Mar aus am Rahauſe vorüber nach dem Lutherdenkmalsplatze wo das Lutherlied

ſelbe namens der Stadt übernahm Die AdlerApolheke liegt
dicht beim Lutherdenkmale und iſt die denkwürdige Stätte auf
welcher in der Reformationszeit die Anhänger der neuen Lehre
in Nordhauſen ſich zuerſt zuſammenfanden Vom Lutherdenkmale
aus bewegte ſich der überaus ſtattliche Zug unter dem Geläute
aller Glocken nach dem Friedrich Wilhelmsplatze wo er nach
Abſingung eines Chorals auseinanderging Die Glocken läuteten
dann in üblicher Weiſe noch eine volle Stunde und in den
Pauſen klang vom Gange des Petrithurmes wiederum das alte
kräftige Lutherlled über die Stadt dahin Den Schluß des Feſtes
bildeten dann abendliche Vereinigungen der Familien mit ibren
Gäſten bei Karpfen Gänſebraten und dem Schein der bunten
Lichter, auf denen Luther dargeſtellt iſt und endlich Konzerte
zu dere feſtliche Veranſtaltungen in ſämmtlichen öffentlichen

okalen

K Magdebnurg 10 Nov Der hieſige Zweigverein des
Evangeliſchen Bundes beging heute abend im großen
Saale der Freundſchaft unter ſtarker Betheiligung etwa 1000
Perſonen die Geburtstagsfeier Dr Martin Luther s Nach

emeinſchaftlichem Geſange des Lutherliedes Ein feſte Burg cden der Profeſſor und geiſtliche Jnſpektor am Kloſter U L Fr

Herr Bornemann eine zündende Anſprache in der er die
dem Evangeliſchen Bunde
was einträchtig ſei und vereine was nicht zuſammengehöre über
zeugend zurückwies Dann folgten zwei Chorgeſänge der Gro
ſchoff ſchen Liedertafel die eine r Wirkung erzielten
Feſtredner war Herr Prof Gümbel aus Speier Er betonte
einleitend daß trotz aller Klagen über Jndifferentismus und Un
glauben doch Tauſenden das Evangelium lieb und werth ſei
Nach einer eng jenes für die Geſtaltung des Reformations
werkes ſo wichtigen Reichstages zu Speier bat er um Unter
ſtützung zum Weiterbau der Lutherkirche in Speier Herr Paſtor
Storch einer unſerer beliebteſten Geiſtlichen und tapferſten
Kämpfer des klutheriſchen Glaubens gab als Vorſitzender des hieſ
den vom Evang Bunde folgende Reſolution bekannt
die allſeitige Zuſtimmung fand

Die bei der Feier des 410 Geburtstages Luther s verſam
melten Evangeliſchen Magdeburgs vereinen ſich mit freudigem
Danke daß der Proteſtantismus der glaubensmutbigen Väter
am 19 April 1529 endgiltig die Feſſeln geiſtiger Knechtſchaft
W der Glaubens und Gewiſſensfreiheit zum endlichen

iege verholfen hat und erklären es daher als ihre Ehre und
Pflicht mitzuwirken daß das evangeliſche Dankesdenkmal für
dieſen bedentungsvollen Proteſt die Gedächtnißkirche der Pro
teſtation von 1529 zu Speier würdig eines Geſammtwerkes der
proteſtantiſchen Chriſtenheit ausgeführt werde Sie verſprechen
freudig gleich den übrigen Gliedern der evangeliſchen Chriſten
heit auch ihrerſeits Bauſteine zu dieſem Dankesdenkmal dar
zureichen und ſoll der Betrag der bei dem heutigen Feſte ſich
ergebenden Sammlung ein Angeld ſein auf das weitere fröh
liche Mitwirken

O Halberſtadt 10 Nov Die gut beſuchte Verſammlung des
Halberſtädter Vereins für Rübenzuckerfabrikation,

welcher auch der jetzige Direktor des Vereins für Rübenzucker
Induſtrie des Deutſchen Reiches Herr Geh Reg Rath König
Berlin beiwohnte beſchäftigte ſich nach Erledigung mehrerer ge
ſchäftlichen Vereinsangelegenheiten mit der Beſprechung der vom
Direktorium genannten Vereins den Zweigvereinen unterbreiteten
Frage hinſichtlich der in dieſem Jahre aufgetretenen Rüben
chädlinge insbeſondere des rübenzerſtörenden Pilzes
Phoma Betae Es konnte allſeitig beſtätigt werden daßdieſer Pilz im Vereinsbezirke nicht vorgefunden worden iſt Da

gegen wurde berichtet daß die Nematode nunmehr auch ſich
immer mehr ausbreite und großen Schaden anrichte Beſonders
aber wurde allgemein Klage geführt über den argen Schaden
den die graue Made verurſacht habe Dieſe gefräßigen Schäd
linge haben auf einigen Feldmarken einem Beſitzer 30 bis 40
Morgen Rüben vollſtändig vernichtet Leider giebt es zur Ver
minderung dieſer Schädiger nur ein Mittel das mühſame und
koſtſpielige Abſuchen der Raupen durch Menſchen Auch die
frühen Kartoffelſorten haben dieſe Raupen arg geſchädigt Jm
Zuckerfabrikbetriebe hat ſich die merkwürdige Erſcheinung ergeben
daß die von der grauen Made angefreſſenen Rüben röthliche
Schnitzel geben Bei der weiteren Frage über Rübenernte
und Ausbeute wurde nach erfolgter Umfrage von den an
weſenden Vertretern von 20 Fabriken beſtätigt daß ein Rückgang
in der Ausbeute von 1,54 Proz ſich ergebe Hinſichtlich des
Schnitzeltrocknungsverfahrens wurde bemerkt daß eine
Mahnung zur Vorſicht bei ſolchen Neuanlagen gerechtfertigt ſei
Mit dem Büttner Meyer ſchen Verfahren iſt man in dieſem
Jahre durchweg zufrieden Ueber neuere Verfahren konnten keine
Mittheilungen gemacht werden Ferner gelangte die Frage be
treffs Schadenerſatzes welcher beim Zuckertrausport infolge
Verluſte durch Geſtellu kg feuchter oder beſchädigter Eiſenbahn
wagen entſteht zur Beſprechung Allſeitig wurde belont daß die
Eiſenbahn Verwaltung verpflichtet ſei eine vorherige genaue
Unterſuchung der Wagen ausführen zu laſſen und für den
Schaden haftbar ſei Hinſichtlich des Mißbrauches der
Veröffentlichung der Zuckerverkäufe wurde verlangt
daß die oft auf reiner Willkür beruhenden Veröffentlichungen mit
aller Entſchiedenheit unterſagt werden müßten Außerdem ge
langten noch mehrere Fragen aus dem techniſchen Gebiete der
Zuckerfabrikation zur Verhandlung Nachdem alsdann noch auf
ein neues Fachblatt Zeitſchrift für die Kultur und Ver
werthung der Zuckerrübe hingewieſen und daſſelbe zum
Abonnement empfohlen war wurde die Verſammlung ge
ſchloſſen

K Erfurt 10 Nov Die II Strafkammer hat jüngſt
einen Antrag der Staatsanwaltſchaft auf Eröffnung des Haupt
verfahrens gegen einen Handarbeiter welcher ſich des Widerſtandes
gegen die Staatsgewalt ſchuldig gemacht haben ſollte mit ſcharfer
nicht mißzuverſtehender Motivirung abgewieſen Es wird
darin u a geſagt Der Polizeiſergeant war nicht befugt den
Arbeiter zu arretiren befand ſich ſomit nicht in der rechtmäßigen
Ausübung ſeines Amtes als ihm ſeitens des Angeſchuldigten mit
Gewalt Widerſtand entgegengeſetzt wurde Der Widerſtand gegen
den Uebergriff des Poliziſten war berechtigt zur Wahrung des
Rechtes aller Staatsbürger auf Schutz der perſönlichen Freiheit
Wohin ſollte es führen wenn jeder Polizeibeamte das Recht hätte
dem Publikum beliebige ungerechtfertigte Befehle zu ertheilen und
jeden Ungehorſam wegen Nichtbefolgung ſolcher c durchFeſmahme der Freiheit zu berauben er Polizeiwillkür muß
überall entſchieden entgegengetreten werden rc

b Stumsdorf 10 Nov Aus nichtiger Urſache beging geſtern
hier ein junges Dienſtmädchen Selbſtmord indem es ſich
von einem Eiſenbahnzuge über fahren ließ Das Mädchen
hatte wie es heißt einen Apfelkuchen fallen laſſen und wurde durch
dieſes Mißgeſchick in ſolche Aufregung verſetzt daß es ſeinem
Leben auf ſo ſchreckliche Weiſe ein Ende machte

Dem emeritirten Lehrer Poppe zu Gorsleben im Kreiſe
Eckartsberga iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem
emeritirten Lehrer Rauſchenbach z Deſſau bisher zu Gors
leben der Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern verliehen worden

Der Gerichts Aſſeſſor Berge in Magdeburg iſt zum Amts
richter in Margonin ernannt

Der König hat infolge der von der Stadtverordneten Ver
ammlung zu Aſchersleben getroffenen Wahl den ggenwärtigen
rſien Bürgermeiſter dieſer Stadt Ober BürgeriueiſterMich aslis in gleicher Eigenſchaft für eine fernerweite Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt

O St Andregsberg 10 Nov Die lehzte Reichstagswahl

nungen wurde rint R th al die Tafel weihtederen Hülle ſiel Erſter Vhegecieiiee Se en s die

e

at le Beiheiligte unangenehme Folgen Jn Klausthal undhenen vor ber Reichstagswahl Wahlſchlachten
tait deren Unterſuchung zur Folge hat daß ſich jetzt eine größere

gemachten Vorwürfe daß er ſcheide
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t er 5 Ge r 1000 rageS von Perſonen wegen Landfriedensberuch vor dem zeigen Geſtern ſtarben 5 Schwerverwundele ſo daß die ruiere r e h Groase umd kleine 140 49
vurgericht in Götlingen in nächſter Woche zu verant Geſammtzahl der Todten bisher 28 beträgt Nulex vor 1009 x J o mer

worten haben wird Eiſcubahnnnfall Bei Michailowka in Rußland iſt kürzlich g70 Rünnntpret I d
X Weimar 10 Nov Jnfolge der Perro nſperre hat der ein Eiſenbohnzug der Koslow Woroneſch Roſtower Bahn entgleiſt

Verkehr in den Reſtaurations räumen des hieſ Staats und vom Vahndamm heruntergeſtürzt Sechs Perſonen ſind tadt ein er le u ez ſeindahnhofes ganz erheblich nachgelaſſen wie verlantet und viele ſchwer oder leicht verleht 21 Waggons lotal zer W Fex u u u ehat der Wiribſchaftspächter auch bereits eine Ein gabe an die trümmert ber ver Wer I ver Ferr r ä 75
königl Eiſenbahn Direktion gemacht in welcher er unter Hinweis Der ArizongKicker Lange lange hat er geſchwiegen der per Mai 137 140,75 bez per Juni per Juli
au die veränderte Sachlage um entſprechende Modifiziru nung wahrheisliebende abonnentenfangende niemals bangende Wurſt Wo vure 10 Nov Weizen loco ſester bolstelnlseher loco
a Kontraktes bittet Die Jahrespacht iſt auf Grund blättchenredacteur aus dem amerikaniſchen Hinterwalde Wir 2ener 143 146 Rougon 77 e en e e legeöffentlichen Ausſchreibung auf 15 000 nseſtiegen während glaubten ſchon ſein Skalp ſchmückte ein indianiſches Wigwam re re re Sor Weizen und viell ruhige

der vorige Pächter nur rund 5000 M zahlte oder zwanzig und drei Vertreterinnen des ſchwachen Geſchlechtes Antwerpen 10 Nov Weizen rub g Roggen rabig Heter
r Greiz 10 Nov Der Maurer Reinhold Tänzer aus hätten den armen Jnunggeſellen wegen ſeines Cölibates gelyncht behauptet Gerete festUntergneuß bei Roda welcher des an dem Arbeiter Schlegel aber nein er lebet ned er wagl ſich wieder hervor und läßt

Termine höher Geküneigt
ix Loco 152 59 A nach Qualitailäeſerungegunlität 165 ponmerseher mittel bis guter 153 172 bezſeiner 173 182 bez preussischer mittel bis guter 155 174 bez ſeiner

Petersburg 10 Nov Weizen loco 10,00 Roggen loco 60 Hater
begangenen Raubmordes dringend verdächtig iſt und darum ſich lebhafter denn je alſo vernehmen Die Zeiten haben ſich 1000 4 18 ßeſiecbrieſlich verfolgt wurde iſt geſtern in Reichenbach i V er geändert Noch vor einem Jahre glaubte jeder Lokalabonnent pez Vork 10 Nov Telegr Anfangaberieht Weiten per

des Kicker, ewiſſe Privilegien zu beſitzen ſo z B das Recht
in unſerer ice n r den Herausgeber bei ſeinem
Vornamen zu nennen ihn zu einem Slkehtrunk einzuladen undidm kleine Summen Geldes abzupumpen Als ganz beſonderes
Privilegium nahm man in Anſpruch ſich läſterlich zu beſaufen
die Straßen mit Gebrüll zu erfüllen und ſchließlich mit ſchäbigen
Kleppern durch unſere Office zu reiten Vor zehn oder zwölf

Monaten zeigten wir an daß alle dieſe Privilegien erloſchen
ſeien und daß der Kicker fürderhin im Sinne eines groß FVa rio 10 Nov Sechlusster Kohzuexer ruhig 88 l0eo 35,25
a n n würde e Juüngens wollten 0 eisser Zucker rubig r 3 pr 190 k per Nov 37ſtädtiſchen Blattes geleitet werden würde Die J z wollten à 35,50 W Zuck big Fr v 0ziemlich bald auf ihre alten Gewohnheiten zurückverfallen aber ver Dez 37 12 per Jan April 87,62 per März Juni 28,09

wir blieben feſt und ſchließlich machten ſie unſere Anſchauungs Caſfteeo
weiſe zu ihrer eigenen Wir ſchmeichelten uns bereits das jIawbn rg 10 Nov Koſleo fest ruhig Vmentz 2500 Saeu
County unter ziemlich guter Kontrolle zu haben als am letzten iamburg 10 Nov Nachmitiagsberieht Good arerage Santaos
Dienstag ein alter Schotte Namens Shellbank welcher jenſeits pr Nov 81 pr Dez 84 pr Alärz 827, pr Alai 81 Bebauptet
des Plum Kreek eine KlapperſchlangenFarm beireibt in ſchnaps Hawburg 10 TSov abends G Dhr Bericht der Hämb Firms
a rn nach der s kam ünd v ſeinem Maulthier u m n e Santos per Dez a Por
ur e Redaktionsränme des größten Familienblattes des 7 in 10 N naryWeſtens zu galoppiren verſuchte Wir ſtänden gerade an der e n 10 ſſee 69o4 ordinary

Thürſchwelle und proteſtirten Das alte Rauhbein aber beſtand Spiritus
auf ſeinem Vorhaben und ſein unbändiges Gebrüll verſammelte Berlin 10 Nov Amtlieh Spiritus in 50 A Verbraucha
e wperegin 7 h um uns Wir hätten es n n rer R e ne le Gekündigtnicht für recht gehalten auf ihn zu ſchießen ſo kriegten wir ihn T ine 53 ßals unſere Geduld erſchöpft war von ſeinem Klepper herunter re 70 Verbrnuebenbabe per 2900 a ein 10

43 Il J anno Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohuo Faesund walkten ihn ſo tüchtig durch daß er wie ein im Buſch ver 33,1 bez per diesen Mönat
irrtes Kind heulte Er war dann ſo zahm und niedergeſchlagen Spiritus mit 50 l Verbraucheabgahbe per 1001 à 100 gleieh 10 000
daß wir Mitleid mit ihm fühlten und es einrichteten daß er auch r rn x Kündigungspreis BI Loco mit Fass

n i ch die i per diesen Alonatdurch den Blue Monntain Salgon weiten und durch die Hinter tag n 70 Verbrauchrabgabe Mlatter Geuündigt 400061
thür 8 Fuß tief herabſetzen durfte Dies iſt aber wir betonen es w it ars wer uz Kündigungspreis 32,3 A Loco mit Fass per diesen Alonm perauf das Schärſſte der letzte der ſo leichten Kaufes davonkommt Nov Dez 82,1 32,6 32,2 32,3 bez per Dez per Febr 1894
Es fällt uns gewiß nicht ein die ungebundene Freiheit des per März per April 27,7 37,8 87,7 bez per Alai 37,9 33 r

x Weſtens einengen zu wollen aber dieſe ungebundene bez per Juni per Augreiheit muß mit dem unden Menſchenverſta i Nord hausen 10 Nov Privatnotirung Branntwein 450, perVermiſchtes e Die d hen i s e e e n e ez r 10 Nov Spiritus schwach loco pr Nov Dez 22
an

mittelt und heute hier eingeliefert

S Eiſenberg 10 Nov Die dreimalige Entgleiſung
eines Güterwagens des am Dienstag um 1 Uhr 22 Min von

abgefahrenen Zuges macht viel von ſich reden Außer der
aſchine beſtand der Zug ans einem Perſonen und 20 Güter

wagen Auf den Perſonen folgte ein bayeriſcher Vieh
transportwagen der ſich für die Kurvenverhältniſſe nicht
eignete und die dreimalige Entgleiſung herbeigeführt hat Das
erſte mal ſprang derſelbe bei der Stalion Kaſtanie aus dem
Gieiſe Mittels Winden und unter der Beihilfe der Paſſagiere
gelang es denſelben wieder auf die Fahrbahn zu bringen Die
zweite Entgleiſung erfolgte bei der Station Karsdorf Diesmal
war der Wagen faſt einen Meter weit ſeitwärts geſprungen
Die Verkoppelimgen und Puffer der mit demſelben verbundenen
Wagen war derartig in einander geſchoben daß man die Vorder
und Hinterwand des Wagens zertruümmern mußte um die übrigen
Wagen freizubekommen Der ſtark befetzte Perſonenwagen ſchwebte
diesmal in ernſter Gefahr umgeworfen zu werden Für die
Paſſagiere entſtand eine Verzögernng von Stunden ſo daß
dieſelben keinen Anſchluß nach Gera hatten und mit einem Güter
wagen extra dorthin befördert werden mußten Der bayeriſche
Viehwagen wurde von der Unfallſtelle ſpäter nach Eroſſen geholt
entgleiſte aber kurz vor dieſer Station zum dritten male Die
Bahnverwaltung weigerte ſich ſchließlich denſelben infolge ſeines
Zuſlandes auf die preußiſche Strecke zu nehmen

Clausthal 9 Nov Dauernder häuslicher Zwiſt iſt die Ver
anlaſſung zu einem Doppelmord geworden Der Bergmanns
invalide H hierſelbſt hat heute morgen ſeine Frau im e
mit einem Bergmannsmeſſer ermordet und dann ſich ſelbſt
entleibt

Zuckoer

Hamburg 10 Nov Schlussbericht Ruben Rohroecker I Pro
dukt Basis 889 Rendement nene Usanee frei an Bord Ilomburg pr Nov
13 07 pr Dez 13,05 per März 12,20 pr Mai 33,20 Behauptet

Hamburg 10 Nov Bericht der Hamb Firma Joswieh o Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Des
13,05 per März 13 20 Rub g

A on d on 10 Nov 969 Javazneker loco 15 ruh ig Rübeu Rob
zucker loco 13 besser Centriſfugal Cuba u

geändert und ändern ſich beſtändig
e Vom Phönix Der geſtern morgen in Charlottenburg auf und die alten Vorſintfluthler dieſer Gegend welche ſich der neuen

önir i indiger Rr April Mai 22 Br per Mai 2geſtiegene Ballon Phönix iſt nach zehnſtündiger Fahrt bei Ordnung der Dinge nicht anpaſſen können müſſen nach Höblen m a r Be rig wie re No d rer
Beverungen Weſer glatt gelandet in den Bergen ſuchen Dez 36,25 per Jan April 37,25 per Mai Aug 39,25

Noheit Jn Berlin hat ein verheiratheter Kaufmann
Produktenbörse zu New Torx

am 9 Nov Telegr
Rother Winter weizen loco 67, Rother Welzon pr Nov

deſſen Frau hoffnungslos krank liegt ſeine Verlobung mit einem
jungen Mädchen angezeigt Bezeichnend iſt daß ſowohl die
Braut wie deren Eltern davon Kenntniß gehabt haben daß der

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
10 Nov 9 U ab 11 Nov 7 U mrg

Bräutigam verheirathet iſt und daß an die Schließung einer Garomeſer Miimeſer 758 ,0 760,4 C er Pez 677 per Jan 69 per Mai a Kalfoe Rio Hr 7
neuen Ebe erſt nach dem Ableben ſeiner jetzigen Frau gedacht Thermometer Cellius o 16 3,3 8 do per Dez 16,97 per Febr 16,50 u cker uir relining Mus
werden kann deren Tod allerdings erwartet wird Gerichtlich Rel Feuchtigteit 56 91 eovacddos 2 Mais New pr Nov 45 pr Dez 46 per Jan 47c Wind NO 1 NO 1 Mehl Spring elears 2,353 Getreidekraceht nach Liverpool 3belangt kann der Kaufmann nicht werden Jedenfalls zeugt der 255 Maximum der Teuwperalur am 10 Nov 209 0 Sohmalz loco 10,76 do Kohe Brothers 10,25 Raktf PoFall von einer unglaublichen Roheit n emperain 11 Nov 30 C trole um Standard white in New Vork 5,15 do Standard winte in Phila

77 rMinimum delphia 5,10 Gd Kohos Petroleum in New Vork 5,60 doNiederſchläge 0 ww Pipeline pr o 73 fest Baum wolle in New Vorkt 8 do in New Orlegus 7ä Kupfer 9,75Witterungsansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland Weizen eröffnete schwaech auf Realisiruugen und matie Kabel
Die Schwankungen im Luftdruck ſind ſo gering daß ſie kaum berichte später erholt auf Deckungen und Beriehie über abnehmende

b Ankünſte im Nordweseten Schluss stetigfür die nächſten Tage eine weſentliche Aenderung der Witterungs tais soh wachte ch nach Proftnuſsg aut Reatisirnngen etwas ab
verhältniſſe vermuthen laſſen ruhig trocken kalt wird auch zu päter auf Exportkäufe im Westen erkolt Seh uss stetig
nächſt die Signatur des Wetters bleiben

Handel Gewerbe und Verkehr
Leipziger Bierbrauerei zn Reudnitz RiebeekCo Die Verwaltung berichtet über das verflossene Geschäſtsjahr In

dem abgelauſenen Jahre ist es uns nicht gelungen den Absatz auf der Wasserstünde bedeutet über unter Null
vollen IIöhe des Vorjahres zu erhalten Wenn auch die Zahl unserer

Eiferſucht Der Gaſtwirth Nikolaus Stetter von Tiefen
bach Bayern überſchüttete von ſinnloſer Eiferſucht gequält
ſeine Ehefrau ohne daß ſie ihmeinen Anlaß gab mit den kränkendſten
Vorwürfen ſobald er glaubte daß ein oder der andere Gaſt ſeine

rau mit einem zu freundlichen Gruße beehrte Dieſe Leiden
chaft artete ſchließlich in ſolch krankhaften Zuſtand aus daß er
vor vier Wochen beſchloß dieſem qualvollen Leben ein Ende zu
machen Er griff zum Meſſer und ſchnitt ſich eine tieſe Wunde
in den Hals Erſt nach einem vierwöchigen ſchweren Kranken
lager wurde er von ſeinen Leiden erlöſt

Eine traurige Weinprobe Kürzlich ereignete ſich auf dem
Bahnhof Götzendorf an der Raaber Bähn ein Unfall der
ſchon ein Menſchenleben koſtete und zwei weitere Perſonen in
Gefahr brachte Jn einem Waggon eines Laſtzuges befanden
ſich mehrere Fäſſer mit Rothwein Plötzlich ſah der Nachtwächter

Produktenbörse zu Chicago
am 9 Nov Telegr

Weizen per Nov 62 per Dez 62
Speck short clear nomin

Ala i s r Nov 38Pork per Nov 15,509 es r

i i rmind t so ist ihr Bedarf doel 7oſef Heigl Wein aus dem Wagen rinnen Raſch bolle er ein Sſente ein deringerer Zen orgen DHentoen haben vir in 2belraen e t
efäß und ſammelte den Wein worauf er einen kräftigen Schluck Jer auf wirthsehaftſichem Gebiete noch immer andauernden Depression Neuen be 9 Nov 2 10 Nov a I

e that Die Arbeiter Rudolf Schieber und Joſef Akerl trauken Vrsache wit den Ergebnissen des Jahres zufrieden zu sein Wir ver s Vmorbo t e 7
ebenfalls aus dem Gefäße Bald ſtürzten ſie jedoch unter heſtigen Kauften 192,727 19 b gegen 191,584 15 Pie Preise für Gerste und je mer 10 Nov r 1 176l12 No i
Schmerzen zuſammen Der Bahnarzt konſtatirte daß die drei Hopfen sind infolge der letztjährigen nngüustigen Ernte bedentend ge Troine a p 4 t o Nov s 2 7

J u stiegen Wir müssen daher für das laufende Betriebsjahr mit höheren r 7 1 wervon Eholera befallen worden ſeien denn niemand hatte eine Fakraben kür Rohmateriglien reennen Wir beamagen aie Ab Aloleben Oberpegel 9 Nov 2,51 ſ10 Nov f2 s
e Ahnung von dem wahren Sachverhalte Die Frau Fürſtin von j 267,63 t et t Darlehnskonto M do Vuterpegoel f1I1,52 s 145 7e t schreibungen auf 267,631 63 A festzusectzen au ehnskonto 90,000 M Kalve Ob T 6 3h Montenuovo in Margarethen am Moos die mit dem Zuge nach und auf Debitorenkonto 79,0c0 A neu zurückzustellen von dem Rein r r 55 7 773 le Wien fahren wollte ließ als ſie von dem Unfalle hörle ihren gewinn von 522,275 52 M dem gesetzlichen Reservelonds 51,119 M zu o Unterpegel 2 ,63 2 b o,566 1 4 1

S Hausarzt telegraphiſch aus Wien berbeiholen Dieſem gelang es überweisen und den Aktionären eine Dividende von 10 Proz gleich Molaau Iser Eger Blvbe
e ld das Räthſel löſ deigl t ls Waei 10 M auf die Aktie zu gewähren Dem Arbeiter Unterstütaungsfondse ebald das Rätvſel zu löſen Heigl hatte als er den Wein aus und dem Beamten Unterstützungsfonds werden je 20,090 zugewiesen Nov Fall Wuehs Nov Fall Wnehs

dein mit garbol desinfizirten Wagen fließen b ein Gefäß Der Rohgew un der Brauerei Waläschdsesohen in m

ä T zew 3 i e e 9 0 0 rherbeigebolt in dem die Gläſer der elektriſchen atterie aus Dessau beträgt abzüglich Unkosten 362,735 nach Abschreibungen e 5 10 53 7
S ewaſchen werden Jn dem Gefäße waren Reſte von Vitriol 7943 e a v a gd von 172,435 A bleiben als Reingewinn 189,304 A Per Reservefonds Jungbunzlau 0,07 2 Rocelau c 2S upfer und Zinn zurückgeblieben Die Leute hatten den Wein erhält 20,500 die Pividende beträgt 12 Proz Die Verwaltung stent l aup 151 3 Barb t 0o781

2 8 S s Mund e e 2 7 Jtrotz ſeines widerwärtigen Geſchmackes aus dem unreinen Gefäße ein befriedigendes Ergehbniss auch für das laufende Jahr in Aussicht ardubits v os 1 r e 2
getrunken Heigl iſt geſtorben auch für Schieber und Ackerll Dividenden Der Aufsiehtsrath der Aktienbierbrauerei Brandeis 0,18 7 PTangermündel 18 2

dürfte es keine Hilfe mehr geben s er V en auf n e z J3 S en 1 7S Wi 5 Proz Dividende wie im Vorjahre dagegen für die dtammaktien A eitweritz 0,8 2 zmitz Peg 9 sS e hen W d e Guſtav Uebelgün ne keine Dividende im Vorjahre Proz vorzuschlagen Aktien Auseeig I10 9,231 7 P lauenburg 10 6 s 8
e au iederSpodhoe el ex am Jun vom Eſſener Schwur bierbrauerei Gambrinuus Dresden Der Aufsichtsrath bringt Dresden 1,22 1

e ne en 2
mberaubt hatte wurde heute früh im Hofe des Eſſener Gerichts

l hſes durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg hin
gerichtet

Die Unglückszahl 13 Jn Nr 529 unſeres Blattes brachten
wir unter Vermiſchtem eine kleine Betrachtung über die ominöſe

ahl welche den alten Aberglauben ein wenig beſtärken konnte
aß ſie auch Glück bringen kann geht daraus hervor daß bei

der letzten Ziehung der öſterreichiſchen 1860er Looſe der Haupt
treffer von 300,000 Gulden auf Serie 10,490 Nummer 13 ein
Treſfer von 50,000 Gulden auf Serie 6466 Nr 13 und 10,000
Bulden auf Serie 17170 Nr 13 fiel Von fünf großen Treffern
fielen alſo drei auf die Nr 13 ein Ergebniß das wohl die Schen
vor der berüchtigten Ziffer glänzend widerlegen kann m
übrigen meinen wir Zahl iſt Zahl und hat mit Glück oder Ünglück nichts zu ſehen n gert aus be uns

Letzte Nachrichten
Berlin 10 Nov Zum Falle Gradnauer erfährt dieSächſiſche Arbeiter Zeitung, daß die Ueberweiſung an das

Corpsgericht erfolgt iſt und zwar deswegen weil Militär
perſonen aus verſchiedenen Diviſionen in die Unterſuchung ver
wickelt ſind und deshalb ein Diviſionsgericht nicht zuſtändig iſt
Gleichzeitig wird dem Vorwärts aus Dresden gemeldet daß
Gnadauer in Freiheit geſetzt worden iſt

Bremen 10 Nov Die heute im Konventſaal der Börſe
abgehaltene Verſammlung des Kaufmannskonvents an
welcher die Mitglieder des Tabakvereins und der Tabakberufs
genoſſenſchaft theilnahmen ſprach einen energiſchen Proteſt

aus gegen die geplante Tabakfabrikatſteuer und
nahm einſtimmig eine Reſolution an worin u a darauf hin
ewieſen wird daß Bremens Stellung als Weltmarkt für den
abak durch dieſes Geſetz gefährdet werde daß 48 000 Arbeiter

mit ca 20 Millionen Mark Verdienſt brodlos würden
Berl Tagebl

Börse zu Halle am 11 Nov
Preise mit Ausschlues der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen watt 138 148 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen bis 148 M Roggen fest 130 136 M
Gerste Brau still Land 160 173 feine undChevalier 174 190 MI feinsto über Notiz Futter 120
bis 135 A Hafer ſest 172 184 M Mai s amerikanischer
Mixed Donaumais 118 135 A Raps ohne Augoebot
Räbsen M Erbsen Viktoria 185 200 M

Preise ſür 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 53 55,00 M Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 36,50 37,50 AMI nach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Fass ſest 35,00 36,00 M Lin sen
32 48 M Bohnen 15 17 M Mohn blau 47 49 M Futter

Ein Unmenſch Vor drei Tagen wurde in dem ungariſchen artikel ruhig Futtormebl 12,00 12,50 I Roggenkleie
te Nadas ein Bauer Namens Paul Horvath eingeliefert 10,00 bis 10,50 A Weizoenscb alen 9,00 9,50 d eizen

a c eigenes fünfjähriges Söhnchen gegen das er eine heftige 53 skleie 9,25 9,75 M Malzkeime helle 9,00 bis 9,50 AI
a f empfand lebendig verbrannte Er ſperrte das arme dunkle 10,00 11,00 M Oelkuchen 13,50 14,50 I Male

n i ne in ſeinem Hofe ſtehende Strohhütte welche er ſo 29,00 31,00 A Räböl 47,50 M Petroleum 20 M Solaröl
Vun p t einem Kienſpan in Brand ſteckte Das jammervolle 0,825/306 10 I

reien des Kindes rührte den Unmenſchen nicht er ließ es Spiritus 10,000 Iiter Proz ruhbig Kartofſel mit 50 M
lebendig verbrennen Verbrauchsabgabe 51,50 Al mit 70 A Verbraucheabgado Manuheim 10 Nov Bei der heute in Weinheim
Zum Bombenattentat in Barcelonga Soweit die bis 33 30 Räben N ſtattgehabten Verſammkung von Weinbauern der

herigen Ergebniſſe der Unterſuchung über das Dynamitverbrechen badiſchen Bergſtraße erklärte der nationalliberale Reichstags
im Theatro Licea reichen ſcheint der ſpaniſche Anarchiſt Bap Getreide Abgeordnete Baſſermann die Weinſteuervorlage in ihrertiſta Bervera der Haupturheber des Auſchlags zu ſei Bervera wurde an der Stelle verhaftet von W S h Augſege
mehrerer Galeriebeſucher die Dynamitbomben geſchleudert wur
den Ein Jtaliener Mauricio Toldani ſtand im Augenblicke des
Bombenwurfs hinter Bervera Jn den Wohnungen der ver

afteten Anarchiſten wurden Hausſuchungen vorgenommen die
ie Andung einer Liſte der Mitglieder des cataloniſchen

Anarchiſtenbundes herbeiführle Die meiſten Nawen erwieſen

Beo rliv 10 Nov jetzigen Form für nnannehmbar da die Steuer auf dieProduzenten abgewälzt werde der Ertrag vorausſichtlich an
geſichts der großen Erhebungskoſten geringfügig ſei und zumal
die Gefahr einer Verſchlechterung des Weines und von Steuer
defraudationen beſtehe Dagegen ſei eine Beſteuerung von
Kunſtwein anzuſtreben

Werten mit Anseehlues von Ranhweiren ver
1000 kg Loco unbelebt Termine wenig veründert Gekündigt 100 t
Känidigungspreou 141 b Loco 132 148 l nach Qualität Lieferungs
qualität 142 Al per diesen Monat und per Nov Dez 141 bez per
z per Jan 1891 per Febr per Akrz perApril per Alai 150,5 150,25 bez per Juni 151,75 besz per Jull

103,25 bez
Koggen per 1000 kg Loco sehr sohwaches Angebot Termine wenig

verändert Gekündigt ungsprech jedoch als falſch Die Zahl der verhafteten Anar 30 u neeh Saellt e date re V Lor Tier v gen
chüſten beträgt bereits 130 Ein Aufruf des Gouverneurs 124124 5 ab Boden and Bahn bez russischer per Jiesen Monat Schwurgericht zu 1 Jahr efängniß vernrtheit Er hatte
Marſchall Martinez Campos an de Bevölkernug erſucht dieſe e e en et ne n mit deder er ein Ver mit unterhielt dreialt gendwie bedenklichen Perſonen ſoſort den Vehörden anzu per Jan er April 4603 er ten her ererg

äſſe abgefenert



Weihnachts Feschenhe

einpfehlen in ſehr großer Auswahl zu

ermüäßigten außerordentlich billigen Preiſen

KleiderstoſſeJ in Soeido Wolle und Halbwolle mit dazu passenden es ä z e Vom einfachston bis besten Genre

Kleiderstoſſ Reste von 7 Mr außerordentlich in

Weisse Leinen Tafel und Tischgedeckein allen Preiten und Lualitäten Kaffee und Theegedeckoe
Bettzüchen Inlets Drell Einz Tischtücher u Servietten

Handtücher Veberhandtücher Bettdecken TischdeckKen
Taschentücher Wischtücher Kommoden u Nähtischdecken

Gardimen FPortièren
Teppiche Möbelstoffe
Läuferzenge Schirrmme

BReisedecken SchIafdeckcem
Blousen in Sceide Wolle und Varcheut Normal UVnterkleider

e Tricottaillen Corsets für Herren Damen und Kinder
Unterröcke Capotten Jagdwesten wollene Tücher

e Morgenröcke Schürzen Barchenthemden Hosen u Jacken
Fertige Wäsche für Damen Herren u Kinder Flanelle Warp Barchent

Gelegenheitskauf eimzelnme e mer
S Spezielle Preisangabe unterlaſſen wir da ſich die Billigkeit der Waaren doch nur bei gleichzeitiger Beſichtigung derſelben

ergiebt und lohnt es ſich ſelbſt bei kleinen Einkänfen nuſer Etabliſſement zu beſuchen

Damen und Mädchen Mäntel etc
in nnübertroffen großer Auswahl

Sämmtliche Pibcen einen sich unren vorzüglichen Sitz aus
Verkauf wie bekannt zu otrong reell festen billigen Preisen

Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preivangabe rorzohen

Wir bemerken ausdrücklich daß wir nicht zu Gunſten der billigen Preiſe geringe Qualitäten anſchaffen ſondern ſtets das Prinzip feſthalten

nur gute Waaren wirklich e Z er
Brummer b enj amin

23 Gr Ulrichſtraße 23 Parterre u I Etage
ümmangen n r er

Für den Anzelgentheil verantworllich W König in Halle

e

Halle Drug nd Verlag von Dis dende T Dill 3 Velblültexn

e
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